
Das Showprogramm für 2019 der Spielbank auf Seite 7 November  2018

Journal

Wir machen die Stadtteile bunt!
www.mangoblau.de

Lichterfest vs. Stadtteilentwicklung

Top-Themen im November
Während das Hugo-Lichterfest Ofenerdiek und die Ofelia 
am Bahnübergang am 1. Dezember erneut in weihnachtli-
chem Glanze erstrahlen lässt und auf die Festtage einstim-
men wird, lässt uns auch in der November-Ausgabe das 
Thema Stadtteilentwicklung und die mögliche An- bzw. 
Umsiedelung eines Verbrauchermarktes weiterhin nicht 
los. Im vergangenen Monat haben sich die Vorstände der 
AGM, des bvo, des SVO, der Gemeinschaft Jan Koopmann 
Alexandersfeld, des HUGO e.V. getroffen und die Themen 
erneut diskutiert. Dem vorausgegangen ist eine Umfra-
ge des Bürgervereins Ofenerdiek, bei der es um die Frage 
ging, ob ein zusätzlicher Verbrauchermarkt auf der östli-
chen Seite der Bahn gewünscht bzw. benötigt wird. Auf 
den Seiten 3 und 5 lesen Sie, was dabei herausgekommen 
ist. Seien Sie gespannt …

Was erwartet Sie sonst noch? Interessante Kleinigkeiten, 
der ein- oder andere nachdenklich machende Gedanken-
gang, sehr lesenswerte Infos aus der Kaufmannschaft und 
viele Veranstaltungstipps. 

Ein kleiner Tipp zum Schluss: Lassen Sie es doch ein-
fach mal etwas ruhiger angehen … die Welt dreht sich 
auch nach dem 24. Dezember weiter. Genießen statt stres-
sen lautet die Devise.

Das Team vom Hugo-Journal wünscht Ihnen viel Freude 
beim Lesen, einen kuscheligen Herbst und vor Allem eine 
friedliche Vorweihnachtszeit – wir sehen uns auf dem 
Lichterfest!
Lesen Sie weiter auf Seite 3.

Lichterfest!

Unser Sonderthema auf Seite 12
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Top-Thema 2: 

Stadtteilentwicklung – Abstimmung des bvo über Verbrauchermarkt

Top-Thema 1:

Lichterglanz an der Ofelia

Neben dem Thema der allgemeinen Stadtteilentwicklung, wir berichteten 
im letzten HUGO-Journal, hat in diesem Jahr wohl kein anderes Thema 
die Ofenerdieker so sehr bewegt und bei den beteiligten Parteien für er-
heblichen Unfrieden gesorgt, wie der vom HUGO-Vorstand angedachte 
und von der Stadt plötzlich und aus unerfindlichen Gründen gecancelte 
Plan eines angestrebten Umzuges des Verbrauchermarktes vom bisheri-
gen Standort am Stadtrand an die Paul-Tantzen-Straße. 

Für Unverständnis und Empörung sorgte vor Allem der Umgang seitens 
der Verwaltung mit den Beteiligten. Mangels ausreichender Kommunika-
tion und Erklärung konnte man sich des Eindrucks nicht erwehren, dass 
hier über den Kopf der Beteiligten entschieden wurde. Beteiligte wurden 
schlichtweg ignoriert und vor vollendete Tatsachen gestellt. Hier hätte ein 
rechtzeitig eingeleitetes Gespräch mit den beteiligten Parteien viel bewir-
ken können. So wurde das bisher gute Vertrauensverhältnis doch recht 
negativ beeinflusst … 

Um wieder etwas Sachlichkeit in die doch recht aufgeheizte Situation 
zu bringen, wurde der Bürgerverein Ofenerdiek nun aktiv und hat seine 
Mitglieder befragt.

Lesen Sie weiter auf Seite 5! 

Die Uhren sind umgestellt, der erste Bodenfrost hat dem Grünkohl sein 
besonderes Etwas „verpasst“ und Weihnachten steht vor der Tür, der 
scheinbar ewig dauernde Sommer ist passé. Doch es gibt keinen Grund 
der Sonne nachzuweinen, hat doch auch die kalte und dunkle Jahreszeit 
ihre schönen Seiten, zum Beispiel den 1. Dezember. Ist dieses Datum doch 
genau der richtige Zeitpunkt für einen Ausflug ins Herz von Ofenerdiek 
zu unserer Ofelia, die alte Eiche am Bahnübergang. Das traditionelle Lich-
terfest des HUGO e.V. lockt auch in diesem Jahr wieder die Ofenerdieker 
mit Glühwein, Bratwurst, Fischbrötchen und attraktiven Tombolapreisen 
zur Ofelia. Hier trifft sich ganz Ofenerdiek, hier bietet sich in der ver-
rückten und oftmals stressigen Vorweihnachtszeit die Möglichkeit mit 
Freunden, Kind und Kegel einmal innezuhalten und bei einem leckeren 
Glühwein oder einen Hugo-Punsch zusammen zu kommen und etwas zu 
klönen. 

Auch in diesem Jahr wieder ein besonderes Highlight: Der Kasper wird 
in Ofenerdiek Station machen (in der Bäckerei Müller & Egerer) und die 
Kinderherzen höher schlagen lassen. Soviel ist sicher!
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                     DIE INTERESSENVERTRETUNG FÜR OFENERDIEK UND ALEXANDERSFELD 

             

           

            Liebes Vereinsmitglied,  
 
 
 
 
                      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis zum Datenschutz: Die Angabe des Namens dient nur zum Nachweis der Vereinszugehörigkeit, nach 

der Meinungserhebung wird der Fragebogen sofort vernichtet, er wird nicht an Dritte weitergegeben. 

                
 
    Name:             Straße: 
 
     
 

                  

 

www.buergerverein-ofenerdiek.de 

infobvo@buergerverein-ofenerdiek.de 

         IHRE Meinung ist uns wichtig zum Thema: 
        
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                                   

      Benötigen wir einen zweiten Verbrauchermarkt in Ofenerdiek? 

        
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                                   

Seit Januar 2018 ist eine lebhafte Diskussion im HUGO - Journal und in der NWZ 

um einen neu zu bauenden Verbrauchermarkt auf dem jetzigen Sportplatz an der 

Paul-Tantzen-Straße entbrannt. Der Vorstand des bvo möchte zu diesem Thema gerne wissen, ob zum bestehenden 

Vollsortimenter „Am Stadtrand“ nach Ihrer Meinung auf der anderen Bahnseite    

(evtl. auch an der Paul-Tantzen-Str.) ein zweiter Verbrauchermarkt benötigt wird. 

Bitte kreuzen Sie Ihre Meinung auf dem grauen Feld an. 

 

 Ofenerdiek, den 1. Juli 2018              
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                                                                                   

JA 
wir benötigen einen zusätzlichen Verbrauchermarkt  

NEIN wir benötigen keinen zusätzlichen Verbrauchermarkt 

  Teilnahme möglich bis zum 20. Juli 2018, pro Mitglied ist eine Stimme gültig. 

 
   Danke für die Unterstützung Ihr                Vorstand des        Bürgervereins Ofenerdiek     

 

Die Abgabe Ihrer Stimme ist möglich bei                                 

Bodo Gerdes, Zanderweg 4  Bettina Postler, Gabelweg 10 a Peter Weigelt, Westerdiek 1 b  Ernst Dickermann, Lachsweg 6                  
oder im roten Briefkasten hinter der                                                                              

bvo - Infotafel bei EDEKA.  

Top-Thema 1: Lichterglanz an der Ofelia

Fortsetzung von Seite 1

Lesen Sie mehr auf den Seiten 12 und 13.Lesen Sie mehr auf den Seiten 12 und 13.
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Es ist doch tatsächlich schon ein Jahr vergangen... 
Am 6. November 2017 hatte Volker Schürmann am neuen 

Standort in der Weißenmoorstraße 295  sein Geschäft für Energie 
& Telekommunikation als EWE-Vertriebspartner eröffnet und ganz

positive Erfahrungen in allen Bereichen z.B. Festnetz, Internet, 
Glasfaser, Strom / Gas gemacht. „Besonders gefallen hat mir auch 
die Teilnahme am HUGO-Straßenfest mit dem EWE-Info-Mobil.“, 

resümiert Herr Schürmann. Das Angebot wird stetig erweitert: 
derzeit ist SMART LIVING für mehr Sicherheit und Komfort 

Zuhause ein großes Thema. Noch nie gehört? 
Dann einfach mal nachfragen, denn alles ist bei 

Volker Schürmann vorführbereit zu sehen. 

vor Ort!

Wir feiern einjähriges Jubiläum!

Vorführung SMART LIVING

bei Volker Schürmann

Gönnen Sie sich zum 
Fest was Großes!

Galaxy S9

29,99 �
mtl.1

iPhone Xr

44,99 �
mtl.1

1 Im Tarif Einfach Mobil S: Samsung S9 mtl. 29,99 € zzgl. einmalig 49,99 €, 
Apple iPhone Xr 64 GB mtl. 44,99 € zzgl. einmalig 99,99 €. Mindestlaufzeit 24 
Monate. Tarifpreis nach 24 Monaten 24,99 €. Anschlusspreis: 29,99 €. Internet-Flat 
mit 2 GB Datenvolumen bei max. 21,6 Mbit/s, danach Drosselung auf max. 65 
Kbit/s, inkl. Telefonflat für Standardgespräche in nat. Mobilfunk- und Festnetze. 
Inklusivvolumen können nicht in den Folgemonat übernommen werden. 
Gültig für Privatkunden bis 31.12.2018.

Weihnachts-Special!

Partner
von

info@telekommunikation-schuermann.de

0441 - 984 88 82  0172 - 388 48 80

Weißenmoorstr. 295 · 26125 Oldenburg

VOLKER SCHÜRMANN
Telekommunikation & Energie

WWW.TELEKOMMUNIKATION-SCHUERMANN.DE

Mo. -  Fr.: 9:30 - 12:30 und 14:30 - 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr

Plastik ist mittlerweile in aller Munde und das leider im wahrsten 
Sinne des Wortes. Speziell das sogenannte Mikroplastik vergiftet, 

verdreckt die Meere, verseucht und tötet die Meeresbewohner 
und kommt über Umwege zurück in unseren Körper. 

Umweltschutz fängt vor der eigenen 
Haustür an! 

Mit aller Kraft versucht man nun, dem 
nur sehr langsam verrottenden Roh-
stoff zu Leibe zu rücken, findet man ihn 
doch überall und auch dort, wo man ihn 
nun überhaupt nicht vermuten sollte – 
z.B. in Biotonnen. Bis zu 25% Störstoffe 

wurden einer Studie zu Folge in den 
dem Bioabfall vorbehaltenen Tonnen 
gefunden. Das ist zu viel. Viel zu viel!

Werben und Aufklärung – für den Umweltschutz!

Wo scheinbar der gesunde Menschen-
verstand nicht reicht, musste nun mit-
tels einer, wie wir finden, sehr gelungen 
Informationskampagne nachgeholfen 
und auf das Problem aufmerksam ge-
macht werden. 

So hingen nach der letzten Leerung 
der Biotonnen kleine Anhänger an den 
Tonnen, die für das Problem sensibili-
sieren sollen. Was bleibt? 

Machen Sie mit! 

Kein Plastik in die Biotonne – damit aus Bioab-
fall auch optimaler Kompost wird, denn Um-
weltschutz fängt vor der eigenen Haustür an. 
                         (Text und Fotos: axl, Anhänger: Stadt Oldenburg)

Gute Aktion:

Kein Plastik in die Biotonne!
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Tut sich was?
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               Stellungnahme zum Thema Verbrauchermarkt 
 
Nach einem Gespräch am 27.03.2018 mit dem Eigentümer der Immobilie des jetzigen Edeka Marktes Am 
Stadtrand 14 (in dem u. a. ein noch langfristiges Mietverhältnis zwischen der Edeka Minden/ Hannover  sowie 
dem Eigentümer bestätigt wurde) und einer vom Bürgerverein Ofenerdiek e.V. (bvo) im Juli 2018 durchgeführten 
Mitgliederbefragung zu einem Verbrauchermarkt auf der Ostseite der Bahnlinie hat der Vorstand des bvo am 13. 
August 2018 folgenden, einstimmigen Beschluss gefaßt:  
 
Der Vorstand des Bürgervereins Ofenerdiek (bvo) unterstützt grundsätzlich die Bestrebungen des Handel- und 
Gewerbevereins (HUGO) einen Verbrauchermarkt auf der Ostseite der Bahnlinie, ggf. auch an der Paul-Tantzen-
Straße in Ofenerdiek, anzusiedeln.    
 
Folgende Punkte sind zu berücksichtigen: 
 

1. Das Interesse an einer Ansiedlung besteht in erster Linie im Bereich des Handels, um den Stadtteil noch 
attraktiver und zukunftssicherer aufzustellen. Daher liegt die Federführung der Aktivitäten beim Vorstand 
des HUGO, welche vom bvo moderat unterstützt werden. 
 

2. Aus Sicht des bvo gibt es keinen gravierenden Zeitdruck, da langfristige Pachtverträge für die Immobilie 
Am Stadtrand 14 vorliegen und die Versorgung an diesem Standort auf Jahre gesichert ist. 

 
3. Die durch den noch nicht geklärten Ausbau (Lärmschutz und Elektrifizierung) der Bahnstrecke Ol - WHV 

verhängte Veränderungssperre auf dem Grünstreifen zwischen der Bahnlinie und der Ofenerdieker Str. 
sowie der ungeklärten Verkehrsführung (Querung der Bahnlinie durch Tunnellösung) stehen bebaubare 
Flächen in zentraler Lage für die Ansiedlung eines Verbrauchermarktes nur begrenzt zur Verfügung. Nach 
Aufhebung der Veränderungssperre und Klärung der Verkehrsführung ergeben sich auf diesem Gelände 
evtl. neue Möglichkeiten auch für einen Verbrauchermarkt.  
 

4. Sollte der Rat der Stadt Oldenburg nach Beendigung des Planfeststellungsverfahrens (wahrscheinlich 
Ende 2018) und Fortführung des Ratsbeschlusses vom 26. November 2012 weiterhin die 
Umfahrungstrasse favorisieren und somit den Klageweg einschlagen, der sicherlich Jahre dauern wird, 
setzt sich der bvo verstärkt für eine Bebauung an der Paul-Tantzen-Straße ein.  
 

5. Bei eventuellen Planungen eines Nahversorgers auf der östlichen Bahnseite ist es dem Vorstand des bvo 
besonders wichtig, 

 
a) dass die Versorgung durch einen Nahhversorger am Standort „Am Stadtrand 14“ gesichert bleibt, 
b) eine sichere und übersichtliche Verkehrsanbindung an das bestehende Verkehrsnetz für alle 

Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist, 
c) der Lärmschutz zu Nachbargebäuden vorab mit Anliegern besprochen und in hoher Güte ausgeführt 

wird, 
d) der Vorstand des bvo ist grundsätzlich offen was den Investor bzw. Betreiber des bestehenden und 

eines eventuellen neuen Verbrauchermarktes angeht (denkbar ist natürlich auch Familie Husmann als 
Betreiber eines Edeka Marktes), wichtig ist für die Bevölkerung, dass es mindestens einen 
Vollsortimenter im Stadtteil gibt, an welchem Standort auch immer. Deshalb wird Edeka in der 
Kommunikation nicht erwähnt, da es sicherlich Mitbewerber geben wird, 
 

e) sollte es zu einer Bebauung auf dem jetzigen Sportplatz Paul-Tantzen-Straße kommen, wäre es 
wünschenswert, das Ehrenmal von der Ofenerdieker-/ Paul-Tantzen-Straße an einen ruhigen Platz im 
Bereich des Swarte-Moor-Sees zu verlegen.                                                                        
 
Zu wünschen ist, dass künftige Aktivitäten zu diesem Thema zwischen den Vorständen von HUGO 
und dem bvo abgestimmt bzw. mitgeteilt werden, um einen einheitlichen Wissensstand zu erhalten. 

 

 

 Bodo Gerdes                                 Bettina Postler               Peter Weigelt                              Ernst Dickermann                                                                                        
Vorsitzender                                              Kassenwartin                                             1. Schriftführer                                                2. Schriftführer 
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Ofenerdieker Bürger und Bürgerinnen stimmten ab und sprachen sich mehrheitlich für 
die Ansiedelung eines zusätzlichen Verbrauchermarktes östlich der Bahnlinie aus. Hier 
besteht also Handlungsbedarf. 

Die Eckdaten der Befragung: 742 Mitglieder des bvo wurden befragt. 189 haben sich 
beteiligt. Das entspricht fast 26% - ein Wert, der so manche Volkspartei heutzutage er-
freuen würde. Aber Spaß beiseite. Das war ja nur die Wahlbeteiligung. Für eine solche 
Befragung ist das ein sehr gutes Ergebnis, bekommt man doch sonst eher weniger Rück-
meldungen. Auch das zeigt, dass das Thema den Bürgerinnen und Bürgern wichtig ist. 

Zum Votum: 57% der Befragten haben sich für einen zusätzlichen Nahversorgungs-
standort Ofenerdiek Ost ausgesprochen (siehe untenstehende Grafik). Ein relativ klares 
Ergebnis dafür, das auch das Anliegen des HUGO e.V. unterstützt und bestätigt. Der bvo, 
die Bürger und Bürgerinnen und der HUGO e.V. liegen hier auf einer Linie. Eine Stel-
lungnahme des Bürgervereins kann man dem nebenstehenden Dokument entnehmen. 

Anmerkung der Redaktion: Der Handel, die Ofenerdieker Unternehmen und die Bür-
gerinnen und Bürger wünschen sich ein zukunftsträchtiges Konzept für Ofenerdiek, das 
auch einen Nahversorgungsstandort Ofenerdiek Ost beinhaltet.

(Mindestens) Eine Frage bleibt: Warum kümmert sich seitens der Stadt (scheinbar) 
eigentlich niemand aktiv um Ofenerdiek? Ist dem wirklich so? Zumindest könnte man 
das Gefühl bekommen. Bezüglich des nunmehr ein Jahr zurückliegenden Stadtteilwork-
shops wurde man auf "irgendwann im kommenden Jahr" vertröstet ... und auch ansons-
ten herrscht Schweigen im Walde, was die Zukunft von Ofenerdiek betrifft.

Keine Kritik ohne konstruktiven Vorschlag: Wie wäre es denn, wenn die Verwal-
tung  bzw. die Verwaltungsspitze kurzfristig persönlich die Initiative ergreifen würde 
und - z.B. auf dem Neujahrsempfang der AGM im Januar - erklären würde, was die 
Verwaltung Tolles mit Ofenerdiek vorhat und welche konkreten Visionen für den wohl 
schönsten Stadtteil Oldenburgs bestehen.

Die Türen stehen offen, es müsste nur durchgegangen werden … die Ofenerdieker 

würden etwas mehr Rückendeckung seitens der Verwaltung und der Politik si-

cherlich zu schätzen wissen.

Fortsetzung von Seite 3

Bürger voten für zusätzlichen  
Nahversorgungsstandort Ofenerdiek Ost

Stellungnahme zum Thema Verbrauchermarkt
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gung zu einem Verbrauchermarkt auf der Ostseite der Bahnlinie hat der Vorstand des 
bvo am 13. August 2018 folgenden einstimmigen Beschluss gefasst: 
 
Der Vorstand des Bürgervereins Ofenerdiek (bvo) unterstützt grundsätzlich die 

Bestrebungen des Handel- und Gewerbevereins (HUGO), einen Verbraucher-

markt auf der Ostseite der Bahnlinie, ggf. auch an der Paul-Tantzen-Straße in 

Ofenerdiek, anzusiedeln.   
 
Folgende Punkte sind zu berücksichtigen:

1. Das Interesse an einer Ansiedlung besteht in erster Linie im Bereich des Handels, 
um den Stadtteil noch attraktiver und zukunftssicherer aufzustellen. Daher liegt die 
Federführung der Aktivitäten beim Vorstand des HUGO, welche vom bvo moderat 
unterstützt werden.

2. Aus Sicht des bvo gibt es keinen gravierenden Zeitdruck, da langfristige Pachtver-
träge für die Immobilie Am Stadtrand 14 vorliegen und die Versorgung an diesem 
Standort auf Jahre gesichert ist.

3. Die durch den noch nicht geklärten Ausbau (Lärmschutz und Elektrifizierung) 
der Bahnstrecke OL - WHV verhängte Veränderungssperre auf dem Grünstreifen 
zwischen der Bahnlinie und der Ofenerdieker Str. sowie der ungeklärten Verkehrs-
führung (Querung der Bahnlinie durch Tunnellösung) stehen bebaubare Flächen 
in zentraler Lage für die Ansiedlung eines Verbrauchermarktes nur begrenzt zur 
Verfügung. Nach Aufhebung der Veränderungssperre und Klärung der Verkehrs-
führung ergeben sich auf diesem Gelände evtl. neue Möglichkeiten auch für einen 
Verbrauchermarkt.

4. Sollte der Rat der Stadt Oldenburg nach Beendigung des Planfeststellungsverfah-
rens (wahrscheinlich Ende 2018) und Fortführung des Ratsbeschlusses vom 26. No-
vember 2012 weiterhin die Umfahrungstrasse favorisieren und somit den Klageweg 
einschlagen, der sicherlich Jahre dauern wird, setzt sich der bvo verstärkt für eine 
Bebauung an der Paul-Tantzen-Straße ein.

5. Bei eventuellen Planungen eines Nahversorgers auf der östlichen Bahnseite ist es 
dem Vorstand des bvo besonders wichtig,

6. a) dass die Versorgung durch einen Nahversorger am Standort „Am Stadtrand 14“ 
gesichert bleibt,

7. b) eine sichere und übersichtliche Verkehrsanbindung an das bestehende Verkehrs-
netz für alle Verkehrsteilnehmer gewährleistet ist,

8. c) der Lärmschutz zu Nachbargebäuden vorab mit Anliegern besprochen und in ho-
her Güte ausgeführt wird,

9. d) der Vorstand des bvo ist grundsätzlich offen was den Investor bzw. Betreiber des 
bestehenden und eines eventuellen neuen Verbrauchermarktes angeht (denkbar ist 
natürlich auch Familie Husmann als Betreiber eines Edeka Marktes), wichtig ist für 
die Bevölkerung, dass es mindestens einen Vollsortimenter im Stadtteil gibt, an wel-
chem Standort auch immer. Deshalb wird Edeka in der Kommunikation nicht er-
wähnt, da es sicherlich Mitbewerber geben wird,

10. e) sollte es zu einer Bebauung auf dem jetzigen Sportplatz Paul-Tantzen-Straße 
kommen, wäre es wünschenswert, das Ehrenmal von der Ofenerdieker-/Paul-Tant-
zen-Straße an einen ruhigen Platz im Bereich des Swarte-Moor-Sees zu verlegen. 
Zu wünschen ist, dass künftige Aktivitäten zu diesem Thema zwischen den Vor-
ständen von HUGO und dem bvo abgestimmt bzw. mitgeteilt werden, um einen 
einheitlichen Wissensstand zu erhalten.

Gesamtauswertung der Stimmen   
"JA" Markt / "NEIN" Markt

"JA" 
57 %

"NEIN" 
39 %

ungültig 4 %

742 Mitglieder

189 Teilnehmer

25,47 % Wahlbeteiligung

Fakten + Fakten + Fakten

(Text: hugo/bvo/Grafiken: bvo)



17. NOVEMBER 29. NOVEMBER

30. NOVEMBER

18. NOVEMBER

24. NOVEMBER

Telefon: 0441 304 10 2 10

Journal

13:00 Uhr – Grundschule Ofenerdiek

Groenkohl-Danz bei den Hunte 
Valley Dancers
Am 17. November ist es wieder so weit. Zum 24. Mal laden 

die Hunte Valley Dancer alle Squaredancer von nah und fern 

ein. Viele Gäste kommen schon seit Jahren. Neben den Nach-

barvereinen aus Delmenhorst, Cloppenburg und Wilhelms-

haven sind auch viele weit angereiste Gäste deutschlandweit 

und manchmal auch aus dem Ausland angemeldet.

Es wird in der geschmückten Sporthalle der Grundschule 

Ofenerdiek in der Lagerstraße 39 getanzt und gegen Abend 

gibt es zur Stärkung den traditionellen Grünkohl-Auflauf. 

Die Hunte Valley Dancer freuen sich auf eine gelungene Ver-

anstaltung.                                                   (Quelle: Hunte Valley Dancer)

19:30 Uhr – Heinrich Kunst Haus

„De Plattdüütsch Klenner up dat 
Johr 2019“
Die Oldenburgische Landschaft und der Heimatbund „De 

Spieker“ freuen sich, dass „De plattdüütsch Klenner up dat 

Jahr 2019“ druckfrisch vorliegt. Neben dem Kalendarium 

enthält er wieder viele Gedichte, Geschichten und Rezepte. 

Auch besondere Jahrestage sind vermerkt. 

Der neue Kalender präsentiert sich wieder als alltagstaugli-

cher Begleiter durch das neue Jahr, bietet aber auch eine li-

terarische Anthologie mit anspruchsvollen plattdeutschen 

Texten. Davon können sich die Besucher des Heinrich-Kunst-

Hauses am Donnerstag, 29. November ab 19:30 Uhr selbst 

überzeugen. Die „Spieker-Baas“ Rita Kropp, Stefan Meyer 

von der Oldenburgischen Landschaft und weitere Autoren 

stellen den neuen Kalender vor und tragen Gedichte und Ge-

schichten daraus vor. Natürlich kann der Kalender auch vor 

Ort käuflich erworben werden. „Ein schönes Weihnachtsge-

schenk“, findet Rita Kropp. Der neue plattdeutsche Kalender 

ist für 5,95 Euro auch im Buchhandel erhältlich. Für weitere 

musikalische Unterhaltung sorgt „de plattdüütsche Leeder-

maaker“ Tammo Poppinga. 

Im Eintrittspreis von 5 Euro ist ein Freigetränk enthalten. 

Karten für diese Veranstaltung gibt es nur an der Abendkasse 

im Haus, die ab 19:00 Uhr geöffnet ist. 

Weitere Informationen unter 0441-60735 oder  

www.heinrich-kunst-haus.de                   (Quelle: Heinrich Kunst Haus)

17:00 Uhr – Heinrich Kunst Haus

Plattdüütsch för un mit Kinner
Schüler der Grundschule Metjendorf „snackt un singt up 

platt“. Seit über 15 Jahren schon gestalten Schülerinnen 

und Schüler der Grundschule Metjendorf jeweils für den 

Herbst ein kleines plattdeutsches Programm, das sie mit ih-

ren Lehrerinnen eingeübt haben. In diesem Jahr zeigen sie 

am Freitag, den 30. November 2018 um 17:00 Uhr im Hein-

rich Kunst Haus (Sandweg 22, Ofenerfeld), was sie bei ihrer 

Plattdeutsch-Lehrerin Ingrid Schnittger gelernt haben. Dazu 

lädt der Verein Begegnungsstätte Heinrich Kunst e.V. alle 

Schulkinder, Pädagogen, Eltern und Großeltern ins Heinrich 

Kunst Haus ein, damit sie sich überzeugen können, „wo mui 

de Kinner dat Plattsnacken lehrt hebbt“. Liedermacher Tam-

mo Poppinga von der August-Hinrichs-Bühne wird mit sei-

nen plattdeutschen Kinderliedern das Programm ergänzen 

und Kinder und Erwachsene zum Mitsingen animieren. 

Weitere Informationen unter 0441-60735 oder www.hein-

rich-kunst-haus.de

(Quelle: Heinrich Kunst Haus)

11:30 – Mahnmal

Kranzniederlegung
Der Monat November ist ein Monat zum Gedenken. Am 

Volkstrauertag, der jeweils zwei Sonntage vor dem ersten 

Advent stattfindet wird den Opfern beider Weltkriege und 

des Nationalsozialismus gedacht. Am 18. November 2018 um 

11:30 Uhr findet die Kranzniederlegung am Mahnmal durch 

die AGM Ofenerdiek statt.                                                (Text: bri)

19:30 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

Der Kabarettrückblick mit  
Frank Küster u. Herrn Heuser vom 
Finanzamt
Was für ein Jahr! Bei Facebook gibt es jetzt beim Datenkauf 

Payback-Punkte, Neo-Nazis zünden einen Reitstall an, weil 

dort drei Araber drinstehen und bei einem Nickerchen auf 

der Wiese vor dem Reichstag wird der Wirtschaftsminister 

Peter Altmaier von spielenden Kindern mit einer Hüpfburg 

verwechselt! Die Kabarettisten Frank Küster und Gernot 

Voltz als Herr Heuser vom Finanzamt halten Rückschau und 

betrachten satirisch-lustvoll Ereignisse und Gestalten des 

Jahres 2018. Ein smarter Pointen Akrobat und ein subver-

siver Millimeterfetischist - eine ebenso unterhaltsame wie 

explosive Mischung. 

Darüber hinaus beweist das Duo in seinen Songs auch musi-

kalisches Können und findet ganz eigene Antworten auf Fra-

gen wie: Wann wird die Chefetage von VW wegen Mitglied-

schaft in einer kriminellen Vereinigung verhaftet? Warum 

gibt es nach einer Rede von Alexander Gauland kein Canna-

bis auf Krankenschein? 

Eintritt 16 Euro im Vorverkauf, 18 Euro an der Abendkasse. 

Einlass 18:30 Uhr.

(Quelle: Kulturzentrum Ofenerdiek)
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WIR SPRECHEN KEIN
FACH-CHINESISCH.
SONDERN OFENERDIEKISCH!

Weißenmoorstraße 228 · 26125 Oldenburg · Tel.: 0441 500150 
www.fbsp-steuerberatung.de · E-Mail: info@fbsp-steuer.de

Nataraja Yoga
Entspannt in die Adventszeit starten 

Andrea Chapus bietet in ihrer Praxis am Scheideweg 278 

wieder neue Kurse an. Ab 24. November 2018 findet ab 

15:00 Uhr ein Anfängerkurs statt. Zum Kennenlernen 

gibt es auch Kurse in Kinderarielyoga, Medition und  

Aerialyoga.

Weitere Informationen unter www.nataraja-yoga.de

                               (Quelle: Nataraja Yoga) 

Freizeit-Tipps

ADTV-TANZSCHULE BEYER
Hansa-Ring 48, 26133 Oldenburg

Tel.: 0441 88 30 55
www.ts-beyer.de

Die Geschenkidee 
zum Fest

Dieses Jahr 
Tanzgutscheine 

verschenken
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16:00 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

Weihnachtskonzert  
mit Judith & Mel
Mit ihrem aktuellen Album „LIEBE 

AN DIE MACHT“ knüpfen Judith & Mel 

nahtlos an die bisherigen Erfolge an. Die 

ebenfalls aktuelle „BEST OFF“- CD ent-

hält 4 neue Lieder, die Mel Jersey für sich 

selbst und seine bezaubernde Ehefrau Ju-

dith komponiert und getextet hat, wie fast alle 

Titel, die das Duo bisher gesungen hat, sprü-

hen förmlich vor Emotionen und die großen 

Gefühle sind Thema Nummer 1.

Eintritt 25 Euro im Vorverkauf und 27 Euro an der Tages-

kasse. Einlass ab 14:30 Uhr.

(Quelle: Kulturzentrum Ofenerdiek)

19:30 Uhr – Kulturzentrum Ofenerdiek

Santa Claus is coming to town -  
mit Jens Sörensen und Friend`s
Mit einem humorvoll-

swingendem Pro-

gramm sorgen Enter-

tainer Jens Sörensen 

und Friend`s für Ad-

ventsstimmung. Mit 

fröhlichen, aber auch 

besinnlichen Ge-

schichten und Ge-

dichten rund um das 

Weihnachtsfest. Na-

türlich werden auch die beliebtesten Weihnachts-Klassiker 

aus der Welt des Swing zu hören sein.

Lassen Sie sich entführen und erleben Sie im weihnachtlich 

geschmückten Kulturzentrum Ofenerdiek eine Weihnachts-

show, die einfach nur Spaß macht und Stimmung aufkom-

men lässt!

Eintritt 16 Euro im Vorverkauf, 18 Euro an der Abendkasse. 

Einlass 18:30 Uhr.                               (Quelle: Kulturzentrum Ofenerdiek)

19:30 Uhr – Heinrich Kunst Haus

„Ringelstern & Morgennatz“, ein 
Weihnachtsprogramm mit Tammo 
und Theo
Populär wurden sie durch ihre skurrilen, spöttischen und 

humorvollen Gedichte: Christian Morgenstern (1871 – 1914) 

und Joachim Ringelnatz (1883 – 1934). Aber es finden sich 

auch viele seriöse und ernsthafte lyrische Texte in ihrem 

Werk. Auch in ihrer Winter- und Weihnachtslyrik zeigt sich 

das Nebeneinander von hohem, melancholischem, berühren-

dem oder auch religiösem Ernst einerseits und groteskem, 

wortspielerischem oder ironisch-skurrilem Humor auf der 

anderen Seite. Diese Texte haben Theo Gerdes und Tam-

mo Poppinga zu einem Winter- und Weihnachtsprogramm 

zusammengestellt, das sie mit vielen bekannten und unbe-

kannten Winter- und Weihnachtsliedern garniert haben. Zu 

sehen und zu hören sind Tammo & Theo am Donnerstag, 6. 

Dezember 2018 ab 19:30 Uhr im Heinrich Kunst Haus (Sand-

weg 22, Ofenerfeld). Im Eintrittspreis von 5 Euro ist ein Frei-

getränk enthalten. Karten für diese Veranstaltung gibt es nur 

an der Abendkasse im Haus, die ab 19:00 Uhr geöffnet ist.

Weitere Informationen unter 0441-60735 oder  

www.heinrich-kunst-haus.de.                  (Quelle: Heinrich Kunst Haus)

14:00 – 19:00 Uhr – Casa Metjendorf

Großer Nikolausmarkt in Metjendorf 

An diesem Tag verwandelt sich der Marktplatz in Metjendorf 

und das angrenzende Mehrgenerationenhaus „Casa“ wieder 

in den traditionellen Nikolausmarkt. 

Die örtlichen Vereine aus Metjendorf, Heidkamp und Ofen-

erfeld, die Werbegemeinschaft, die Freiwillige Feuerwehr 

und die Kirchengemeinde laden wieder alle Mitbürgerinnen 

und Mitbürger herzlich zu ihrem ehrenamtlich organisierten 

„Metjendorfer Nikolausmarkt“ ein. Neben einem reichhalti-

gen Angebot an Speisen und Getränken zu familienfreundli-

chen Preisen gibt es auf dem Marktplatz und im „Casa“ auch 

eine breite Palette an weihnachtlichen Geschenkideen. 

Für die Kinder sorgen eine kleine Eisenbahn und ein Spie-

langebot im Casa für zusätzlichen Spaß. Im Laufe des Nach-

mittags werden auch der Nikolaus und Knecht Ruprecht er-

wartet, die die Kinder bis 10 Jahre mit kleinen Leckereien 

beschenken. Dafür müssen sie sich zuvor in den Geschäften 

in Metjendorf und Heidkamp bis zum 30. November ange-

meldet haben.                                                      

   (Quelle: Casa Metjendorf)
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Tag der offenen Tür bei  
Autoglas Servicepoint
Am 01.Dez. 2018 - zwischen 10:00 und 16:00 Uhr 

in der neuen Zentrale im Baumschulenweg 16. 

Seien Sie neugierig und kommen Sie vorbei!

(Text: bri)

Buntes Showprogramm für das Jahr 2019 geplant
Bereits für das Jahr 2019 sind in der Spielbank Bad Zwi-

schenahn wieder vielfältige Shows geplant. Jeweils am 

Sonntagnachmittag finden die Veranstaltungen statt - für 

das leibliche Wohl ist gesorgt, ein Stück Kuchen und eine 

Tasse Kaffee gibt es gratis. Fest gebucht sind drei Lesungen, 

ein Vortrag und ein Spielbank-Talk. 

Die seit Jahren etablierte Lesereihe eröffnet Nina Ruge 

am 17. Februar 2019. Sie wird aus ihrem Buch "Sei DU der 

Leuchtturm deines Lebens“ zitieren und Tipps zur Selbst-

findung geben. Jedem bekannt ist wohl ihr Slogan "Alles 

wird gut“, mit dem sie jahrelang das ZDF Magazin "Leute 

heute“ beendet hat.

Am 17. März kommt der kauzige "Wilsberg“-Darsteller Le-

onard Lansink, der aus dem Wilsberg-Krimi von Jürgen 

Kehrer "Ein bisschen Mord muss sein“ lesen wird. Im An-

schluss ist ein informatives Interview durch die ehemalige 

NWZ Redakteurin Sabine Schicke geplant, die ihn zu sei-

nem Werdegang befragen wird. 

Die Königin des Kabaretts - Lisa Fitz - plaudert am 8. Sep-

tember 2019 über ihre Lebenserfahrung. Sie vertritt die 

Einstellung: "Ich möchte am Ende meines Lebens nicht sa-

gen müssen: "Mein Leben hat allen gefallen, nur mir selbst 

nicht“ und tituliert ihre Autobiografie aus diesem Grunde: 

"Der lange Weg zum Ungehorsam“.

Auch der aus Funk und Fernsehen bekannte Moderator 

Michael Thürnau wird seine beliebte Bingo-Veranstaltung 

an jedem ersten Montag im Monat fortführen. Es winken 

jeweils drei attraktive Hauptpreise im Wert von bis zu 

250 Euro.  Die Lose gibt es kostenfrei, der Eintritt beträgt 

3 Euro.

Für wissensdurstige Interessenten wird es am 28. April 

2019 einen Vortrag zum Thema "Resilienz“ geben. Sabine 

Schicke, ehemalige Redakteurin der NWZ, spricht über die 

Fähigkeit der "Stehaufmännchen“ und die innere Stärke, 

die uns hilft, widerstandsfähiger zu sein und somit Heraus-

forderungen besser bewältigen zu können. 

Den Spielbank-Talk am 10. November 2019 wird die Zwi-

schenahnerin Sabine Krüger, die insbesondere durch ihre 

Auftritte als "Putzfrau Grete“ bekannt geworden ist, mo-

derieren. Es werden spannende Talkgäste aus Sport, Politik 

und der Region geladen, für ein musikalisches Rahmenpro-

gramm ist gesorgt.

Tickets für diese Veranstaltungen sind täglich ab 14:00 Uhr 

direkt in der Spielbank Bad Zwischenahn oder online über 

das Ticketportal Reservix zu erwerben. Im Preis inbegrif-

fen sind Kaffee und Kuchen. Die Tickets für die Lesungen 

kosten 18 Euro; Vortrag und Spielbank-Talk jeweils 7 Euro.

Weitere Informationen unter www.spielbank-bad-zwi-

schenahn.de und www.facebook.com/spielbank.bad.zwi-

schenahn.

(Quelle: Spielbank Bad Zwischenahn)
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IM NOVEMBER:
DAS LICHTERFEST

CEHAN SAN
Brombeerweg 30a | 26180 Rastede | 04402 - 86 38 777

info@san-haustechnik.de | www.sanhaustechnik.de
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DENKEN SIE AN IHRE HEIZUNGSWARTUNG
NICHT VERGESSEN!!!

SAN HAUSTECHNIK
S A N I T Ä R · H E I Z U N G

19 83

UNSERE LEISTUNGSÜBERSICHT
• SANITÄRARBEITEN

• BADDESIGN

• WARTUNG

• SMART HOME

• HEIZUNG

• 24H NOTDIENST

Häusliche Kranken- und Altenpflege  
Tagespflege Rose-Marie Müller

Ofenerdieker Straße 10 | 26125 Oldenburg 
www.pflegedienst-rosemarie-mueller.de

Bedachungs GmbH
Am Stadtrand 19 · 26127 Oldenburg · Tel. 0441/ 619 96 
www.marek-bedachungen.com · buero@marek-bedachungen.com

· Flachdachabdichtung
 · Ziegeleindeckung
  · Rinnenreinigung
   · Dachfenstereinbau
    · ReparaturarbeitenGeschäftsführer Reiner Meyer
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Stiekelkamp 9 + 15 · 26125 Oldenburg

Liebe Kunden,

es gibt wichtige Neuigkeiten! Wir treten einem der stärksten Einkaufsverbände 
mit über 1.000 Möbelhäusern bei. Hierdurch können wir zu TOP-Konditionen 
einkaufen. In diesem Zuge haben wir einen großen Sortimentswechsel mit den 
damit verbundenen Umbau- und Renovierungsarbeiten geplant. Wir brauchen 
großflächig Platz – unzählige aktuelle Möbel und Küchen im Wert von meh-
reren hunderttausend Euro müssen dringend raus! Nutzen Sie die Gelegenheit! 
Profitieren Sie von sensationellen Räumungspreisen und sichern Sie sich das 
Beste vom Besten, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Michael und Kay Weirauch

PS: Nutzen Sie auch unsere 0,NIX% Sonderfinanzierung* und die kostenlose 
Altpolster-Entsorgung**! Weitere Infos unter prospekte.moebel-weirauch.de

*Effektiver Jahreszins, ab 1.000 Euro Warenwert, Finanzierung über unsere Hausbank. 
**Abholung bei Lieferung, im Umfang der neu gekauften Ware, ohne Demontage.

Bei McDonald’s® 5x in Oldenburg und  
Bad Zwischenahn, Pastor-Schulze-Straße 4
mcdonalds-oldenburg.de
© 2018 McDonald’s

FREUT EUCH
AUF NE
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 SPASS! 
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Infos aus der  Kaufmannschaft
Handel und Gewerbe 

Ofenerdiek e.V.

Seit einigen Jahren „geistert“ der folgende Dialog am 
31. Oktober durch die sozialen Medien:

Was dem einen ein breites Grinsen ins Gesicht zaubert, 
lässt den einen oder anderen Gläubigen nur traurig kopf-
schüttelnd zurück, ist der letzte Tag im Oktober doch ein 
wichtiger Feiertag für viele Christen. Aber was tun? Ein 
bewährtes Motto: Interessant macht neugierig!

Vielleicht ist genau dieser Spruch auch ein guter Anlass, 
einmal locker über das „andere“ Thema zu sprechen und 
Luther und den Reformationstag ins rechte Licht zu rü-
cken?! Es käme auf einen Versuch an. In einen offenen und 
freien Dialog zu treten, ist auf jeden Fall ein Anfang und 
immer ein guter Schritt.

Wie auch immer, man sollte das auch alles vielleicht nicht 
allzu ernst nehmen und jedem Tierchen sein Pläsierchen 
lassen, denn was auch immer der 31. Oktober für den Ein-
zelnen bedeutet, fest steht, im Alexandersfeld weiß man 
eine gute Gruselei auf jeden Fall zu schätzen; wie unsere 
kleine Fotosafari des „Grauens“ beweist. 

In diesem Sinne: „Süßes oder Saures!“             (Text und Fotos: axl)

Nachgedacht: Eine Kolumne zum 31. Oktober 2018

Jesus, Luther und der Riesenkürbis
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Kinderschutzbund Oldenburg e.V.

www.kinderschutzbund-oldenburg.de
Lindenstraße 39 · 26123 Oldenburg · 0441 84590

Unsere Angebote für die ganze Familie:

» Beratung: montags und dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr
» T.u.Sch.: Start der neuen Gruppe am 8. November um 16:30 Uhr
» SESK Elternkurs: Infoabend am 15. November
» Babysitterkurse: nächster freier Kurs Anfang 2019

Mobil: 0151 26562101   · Tel. 0441/8006045

Wohn-Herbst-Wintert rends
 
In diesem Jahr erleben die Naturtöne und Naturmaterialien eine Renais-

sance in der textilen Wohneinrichtung. Strukturierte Teppiche aus Natur-

materialien wie Schurwolle, handgewebt, kombinierbar mit behaglichen 

Stoffen aus Wolle, Leinen oder Ziegenhaar, geben auch Ihrem Zuhause den 

wohnlich trendigen „Hygge“ Touch. Auch die Farben orientieren sich an 

der Natur in sand-, stein- oder braun beige Tönen. Es wird viel Wert auf die 

Haptik und die Wertigkeit der Materialien gelegt.

(Text. Raumaustatter Tempel, Foto: Studio P Carpets)

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die 
Dezember-Ausgabe ist der 3.12.2018

Journal

FRANZ-GERD MÜLLER
Steuerberater

T +49 (0) 441-5 70 03 0
F +49 (0) 441-5 70 03 33

Alter Eichenhof 18
D-26125 Oldenburg

fmueller@mueller-matisheck.de
www.mueller-matisheck.de

MÜLLER, MATISHECK &
BROKOP
STEUERBERATER PartG mbB

Mueller_Matisheck_Visitenkarten:Mueller_Matisheck_Visitenka

MÜLLER &
MATISHECK
STEUERBERATER PartG mbB

ALTER EICHENHOF 18 I 26125 OLDENBURG
TELEFON 04 41 / 57 00 30
stb@mueller-matisheck.de

THOMAS MATISHECK
Steuerberater
Fachberater für das
Gesundheitswesen

FRANZ-GERD MÜLLER
Steuerberater

MÜLLER &
MATISHECK
STEUERBERATER PartG mbB

ALTER EICHENHOF 18 I 26125 OLDENBURG
TELEFON 04 41 / 57 00 30
stb@mueller-matisheck.de

THOMAS MATISHECK
Steuerberater
Fachberater für das
Gesundheitswesen

FRANZ-GERD MÜLLER
Steuerberater

INFO@STB-IN-OL.DE

MATISHECK & 
BROKOP

Spielbank Bad Zwischenahn
Jagdhaus Eiden am See
Tel. 04403 9380-0
www.spielbank-bad-zwischenahn.de
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JEDEN FREITAG & SAMSTAG

COCKTAIL
PACKAGE
EINTRITT
1 GLÜCKSJETON
1 COCKTAIL
aus der Cocktail-Package-Karte

FÜR NUR

8 €
FÜR NUR

BZ_AZ_Cocktail-Package_NE_91x101_BD4c_RZ.indd   1 11.05.17   16:21

„Es steht schlimm um die heutige Jugend. Sie weiß nicht ein-

mal mehr, warum wir überhaupt Halloween feiern. Traurig!“ 

„Ja, das stimmt wohl. Hätte Jesus damals den Riesenkürbis 

nicht besiegt, wäre wohl heute keiner von uns hier ... das sollte 

man mehr zu schätzen wissen!“



Aus dem Vereinsleben ...

Lagerstraße 38 | Oldenburg  |  Tel: 0441 60 11 33 www.sv-ofenerdiek.de | info@sv-ofenerdiek.de

www.kehag.de

Erfolgreiche Titel-Verteidigung bei 
der WM
Die diesjährige Weltmeisterschaft der IBF im All-Style 
Karate fand kürzllich in Dalfsen in den Niederlanden 
statt. Hinter dieser Bezeichnung steckt eine Vielzahl an 
Kampfsportarten. Nach gemeinsamen Wettkampfregeln 
treten die Sportler gegeneinander an. Mit dabei Zoe Sche-
ve (Foto), die sich als einzige aus Ofenerdiek qualifizieren 
konnte und als Weltmeisterin von 2015 für das National-
team nominiert war.

Am ersten Tag wurden die Entscheidungen in den Formen 
und im Teamkampf ausgetragen. Mit ihrer Hyong (tradi-
tionelle Form aus dem Taekwon-Do) konnte sich Zoe für 
die Finalrunde qualifizieren. Nach einem spannenden Ste-
chen landete sie knapp geschlagen auf dem 4. Platz.

Im Teamwettkampf war sie entscheidend an dem Gewinn 
der Silbermedaille beteiligt. Hier beendete sie alle ihre 
Kämpfe vorzeitig mit technischem KO. Im Finale muss-
te das deutsche Team nach einem Gleichstand noch einen 
weiteren Kampf bestreiten, den die Gegnerinnen aus der 
Ukraine für sich entscheiden konnten.

Am zweiten Tag standen die Einzelkämpfe an. Auch hier 
entschied sie alle Vorrundenkämpfe klar für sich. Die bei-
den fast gleichstarken Kämpferinnen schenkten sich ge-
genseitig nichts, lange war das Ergebnis offen. Zoe war  
zwischenzeitlich immer wieder in Führung gegangen, 
konnte sich aber nicht klar absetzen. Erst kurz vor Ende 
der Kampfzeit gelangen ihr die entscheidenden Treffer 
zum 6:4 Endstand.                (Text: Stefanie Strenge, Foto: Richard Hammer)

 

SV Ofenerdiek sucht einen Jugend-
trainer für die Tischtennisabteilung
Wir suchen für unsere Mädchen und Jungen im Alter 
zwischen 9 und 16 Jahren ab sofort eine Trainerin bzw. 
einen Trainer. Das Training findet montags und freitags 
von 18:15 Uhr bis 19:45 Uhr in der Sporthalle Lagerstra-
ße statt. Wir bieten selbstverständlich eine angemessene 
Vergütung nach Vereinbarung und die Finanzierung von 
Trainerscheinen. 

Weitere Informationen zu unserem Verein und der 
Tischtennis-Abteilung unter: www.sv-ofenerdiek.de oder  
www.fb.me/svotischtennis

Gerne auch melden, wenn nur einzelne Trainingstage in 
Frage kommen.

Tobias Kapels (SV Ofenerdiek Tischtennis)
Mobil: 01 77 / 613 54 93, E-Mail: tt@sv-ofenerdiek.de

(Text: Stefanie Strenge)

Verbandsspitze beim SV Ofenerdiek
Gute Jugendarbeit steht und fällt mit den Übungsleitern

Die Trainingsplätze liegen in einer Parklandschaft, umge-
ben von vielen Bäumen. Der SV Ofenerdiek fühlt sich mit 
seinen Mannschaften dort sehr wohl. Die Verbandsspitze 
des NFV traf sich jetzt zum Vereinsdialog im Vereinsheim.
Der Hauptplatz, auf dem der Kreisligist seine Spiele aus-
trägt, liegt einige hun-
dert Meter vom Trai-
ningsgelände entfernt. 
Zu der Stadt Oldenburg 
pflegt der SV Ofener-
diek eine gute Bezie-
hung. Somit sieht der 
Verein auch gute Chan-
cen, in naher Zukunft 
einen Kunstrasenplatz 
zu erhalten, den er sich 
dann mit den im Stadt-
teil ansässigen Schulen 
und anderen Verei-
nen in der Stadt teilen 
könnte. Auch die Zu-
sammenarbeit mit dem 
neuen Großkreis „Jade-Weser-Hunte“ funktioniert nach 
Auskunft des SVO-Abteilungsleiters Reinhold Scheve rei-
bungslos. Dies bestätigte auch der Kreisvorsitzende Man-
fred Walde und gab das Kompliment zurück. 

Der Verein hat sich dem Breitensport verschrieben. Der 
Spaß am Fußball überwiegt. Fast alle Mannschaften im 
Herren- und Nachwuchsbereich spielen in unterklassigen 
Ligen. Bei aller Bescheidenheit: Die erste Herrenmann-
schaft spielt immerhin in der Kreisliga und belegt derzeit 
den 2. Platz. Der SV Ofenerdiek hat zehn Sparten und 
insgesamt 2050 Mitglieder, der Fußballabteilung gehören 
zurzeit rund 400 Mitglieder, darunter 218 Jugendliche, an. 
Ein kleiner Wehrmutstropfen: Aktuell hat die Fußballab-
teilung keine B-Juniorenmannschaft. Dennoch betreibt 
der SVO eine gute Jugendarbeit. Nicht zuletzt deshalb ge-
nießt der SVO in der Stadt Oldenburg einen hohen Stel-
lenwert.

Wie schwierig die Nachwuchsarbeit manchmal sein kann, 
verdeutlichte der SVO-Abteilungsleiter Reinhold Sche-
ve an einem Beispiel: „Einige Eltern üben auch schon mal 
Druck auf ihre Kinder aus und möchten gern, dass sie hö-
her spielen, aber dieses ist nicht für jedes Kind zielführend. 
Gute Jugendarbeit steht und fällt mit den Übungsleitern. 
Deshalb legen wir viel Wert auf eine gute Qualifizierung. 
Die Fortbildungslehrgänge werden vom Verein bezahlt. 
Für den Nachwuchs engagiert sich auch der Kreisverband, 
der nach Auskunft von Manfred Walde der Jugendarbeit 
einen hohen Stellenwert einräumt.

Der SV Ofenerdiek ist gut aufgestellt. Das belegt noch ein 
anderes Beispiel: Der Vorstand ist mit 23 Personen besetzt. 
Noch hat der Verein keine Probleme, die ehrenamtlichen 
Aufgaben zu verteilen. Die Vereinsverantwortlichen tru-
gen noch einen Wunsch vor: Sie fragten, ob es möglich sei, 
die Zeit bei der Ergebnismeldung im unteren Nachwuchs-
bereich etwas zu verlängern. Günter Distelrath zeigte 

Verständnis dafür: „Unter dem D-Junioren-Bereich wäre 
es eventuell denkbar, die schnelle Ergebnismeldung etwas 
zu lockern.“ Der NFV-Präsident versprach, dies als Diskus-
sionsgrundlage mit nach Barsinghausen zu nehmen.
 
Aufgrund der regen Diskussionen und der großen The-
menvielfalt (Verwaltungsgebühren, Sportehrenamts-
karte, Passgebühren, Junior-Coach-Lehrgänge, DFBnet, 

Spielbericht online, 
Spielbetrieb, Futsal, 
Flüchtlinge, fehlende 
Schiedsrichter) war es 
ein Vereinsdialog, der 
aus Sicht der Verband-
spitze sehr konstruk-
tiv und zielführendend 
war. Moderiert wurde 
er von NFV-Vizepräsi-
dent Dieter Ohls. 

Dem Vorsitzenden des 
Bezirks Weser-Ems ge-
lang es, die einzelnen 
Themenbereiche gut zu 
strukturieren, damit sie 

in den 120 Minuten, plus Nachspielzeit, ausführlich disku-
tiert werden konnten.
Abschließend informierten die Vereinsvertreter des SV 
Ofenerdiek, dass junge Menschen für ehrenamtliche Ar-
beit nur mit intensiver, persönlicher Ansprache zu gewin-
nen sind. So setzt der Verein aus der Stadt Oldenburg einen 
wichtigen Punkt des Vereinsdialogs 1:1 um.
 (Text: Stefanie Strenge, Foto: S.V. Ofenerdiek)
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V. l.:  Bastian Hellberg, Hermann Busch, Manfred Walde, Dieter Ohls, 

Christian Marke, Günter Distelrath, Dieter Tempel, Peter Smith, Rein-

hold Scheve, Thomas Sühling, Christoph Beismann

SVO Kicker laufen beim VFB Olden-
burg ins Stadion ein
Tolles Erlebnis für die F-Jugend des SV Ofenerdiek

Die Kicker der F-Jugend des SV Ofenerdiek durften kürz-
lich beim Regionalligisten VfB Oldenburg mit ins Stadion 
einlaufen. 

Im Anschluss wurde das Spiel gegen Drochtersen Asseln 
verfolgt. Auch wenn dieses leider verloren wurde, war es 
ein toller Tag für die 11 Jungs und Mädels. 

Einige Kinder durften im Anschluss des Einlaufens noch 
als Ballholer im Stadion mithelfen. 
 (Text: Stefanie Strenge, Foto: S.V. Ofenerdiek)

Die F-Jugend des SV Ofenerdiek mit den Spielern des VfB-

Oldenburg
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Kornstraße 16                                                                                   26125 Oldenburg
Burgerverein
Etzhorn e.V.

..

Kunsthandwerker- und Hobbymarkt:  
Es war beeindruckend!

Beim Wetter kamen wir mit einem leicht „blauen Auge“ davon, kein Wind und Star-
kregen, wohl zwischenzeitlich etwas feucht. Vielen Dank und hohe Anerkennung für 
Heiner Pahl, der über fünf Stunden (!) mit seiner Saftpresse im Einsatz war. Die Besu-
cher, die eigene Äpfel mitbrachten, bekamen tollen Apfelsaft. Keiner von uns hat die-
se Resonanz erwartet. Die Aussteller waren mit dem veränderten Tag, der Zeit, auch 
mit dem Umsatz und dem Besucherinteresse zufrieden. Allen Besuchern, Teilneh-
mern, Ausstellern und Helfern/Unterstützern herzlichen Dank. Die von den Aus-
stellern gespendeten Kuchen und Brezeln fanden guten Absatz. Von dem Erlös wer-
den wir u.a. statt Plastikgeschirr wiederverwendbares Besteck und Papierbecher  
kaufen.                                                                                                            (Quelle: Bürgerverein Etzhorn)

Besichtigungen Weser-Ems-Hallen und  

Milchwerke Ammerland

Mit Inga Bartels, Geschäftsbereichsleiterin Gastveranstaltungen, und Kim Gütebier, Zen-
tralleiter Marketing und Kommunikation, wurden wir mit vielen Informationen durch 
die WEH geführt. Die beiden Mitarbeiter blieben uns keine Antwort schuldig. Es gehört 
schon viel Arbeit, Planung und Ausrichtung dazu, um 200 bis 300 Veranstaltungen zu 
koordinieren. Die Blumenschau (zu viel Aufwand, hohe Kosten) gibt es schon seit Jahren 
nicht mehr, die Gartenschau wird es in dieser Form in Zukunft nicht mehr geben (wird 
in eine andere Messe integriert). 17 Mitglieder hatten sich angemeldet, die zwei Stunden 
vergingen wie im Fluge. 

Bei den Milchwerken Ammerland erstaunte uns 30 Teilnehmer der ehemalige Mitarbeiter 
Jens Schwarting mit beeindruckenden Zahlen. 1.905 Landwirte liefern täglich 4,5 Mio. 
Liter Milch an. Die wird teilweise verarbeitet zu 340 t Käse, 70 t Butter und 210 t Milch-
pulver.                                                                                                            (Quelle: Bürgerverein Etzhorn)

Die Interessenvertretung in Ofenerdiek/Alexandersfeld        

Burgerverein
Ofenerdiek e.V.

..

Kaffeenachmittag am 2. Adventssontag

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende und langsam gehen wir auf die ruhigere
Vorweihnachtszeit zu.  In bewährter Tradition lädt der Bürgerverein als letzte Ver-
anstaltung des Jahres zum „Kaffeenachmittag“ ein. In geselliger Runde bei Kaffee, Tee
und Klaben können nette Gespräche geführt und auch Erinnerungen lebendig werden.
Im Verlauf des Nachmittags werden langjährige Mitglieder des Vereins geehrt und
erhalten nicht nur den Dank des Vorstandes für die Treue zum Verein, sondern auch
einen Wertgutschein, welcher in allen Betrieben des HUGO Verbandes eingelöst
werden kann. 

Auch diesmal wird es wieder etwas Lustiges zur Unterhaltung geben, im letzten Jahr hat 
uns die Putzfrau Elise Plietsch aus Dötlingen zum Lachen gebracht, diesmal wird es die 
Niederdeutsche Bühne aus Neuenburg mit einigen Sketchen versuchen. Der Kaffeenach-
mittag findet statt am Sonntag, den 9. Dezember 2018 ab 15:30 Uhr im Vereinsheim des 
SVO, Lagerstraße 38. 

Der Kostenbeitrag beträgt 3 Euro für Mitglieder und 5 Euro für Nichtmitglieder des bvo.  
Anmeldung ab sofort unter Telefon 8 12 23 AB bei Margrit Ohlhoff.

 (Quelle: Bürgerverein Ofenerdiek)

2-GÄNGE-MENÜ
Tagessuppe und Hauptgericht 

EINTRITT
2 GLÜCKSJETONS

im Wert von je 2 €

COCKTAIL
aus der Glücksdinner-Karte

GLÜCKS
DINNER

DINNER-PACKAGES

Ab 18 Jahren. Ausweispflicht. Suchtrisiko. Infos unter: www.spielbanken-niedersachsen.de

Spielbank Bad Zwischenahn
Jagdhaus Eiden am See
Tel. 04403 9380-0
www.spielbank-bad-zwischenahn.de

BZ_AZ_Glücksdinner_A4_NE_BD4c_RZ.indd   1 14.11.16   12:25

29,99 €
PRO PERSON

FÜR NUR

Mehr über den Bürgerverein Ofenerdiek unter 
www.buergerverein-ofenerdiek.de

i

Mehr über den Bürgerverein Etzhorn
 unter www.buergerverein-etzhorn.dei
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Ofenerdieker Str. 59a
26125 Oldenburg

Telefon: 0441/2050716
reisebuero@estrellitas.de

www.reisebuero-estrellitas.de

Freuen Sie sich jetzt schon 
auf Ihren Sommerurlaub  
und nutzen Sie die super 
Frühbucher Rabatte!

Sie machen Urlaub, 
wir den Rest!

Neue Kurse!
Musikalische 
Früherziehung 

Musikschule Christian Robotta
Mobil: 0151 26562101

Festnetz. 0441/8006045
info@musik-robotta.de · www.musik-robotta.de

NOVEMBER

Alljährlich wird es am Samstag vor dem 1. Advent festlich 
in Ofenerdiek. Die Adventszeit wird wieder traditionell 
mit dem Lichterfest an der Ofelia eingeläutet. 

Am 1. Dezember 2018 ab 16:00 Uhr stimmen sich die An-
wohner und Unternehmen aus Ofenerdiek auf die begin-
nende Weihnachtszeit ein. 

Die Eiche „Ofelia“ am Bahnübergang erstrahlt in vollem 
Lichterglanz. Wie jedes Jahr können sich die Gäste auf ein 
festliches und stimmungsvolles Programm freuen. 

Um 16:00 Uhr eröffnet der Vorsitzende des HUGO e.V., 
Hilbert Schoe, das Lichterfest und schaltet das Licht an 
dem Baum auf dem Bahnhofsvorplatz an. Die Eiche wird 
wieder mit ca. 2000 Lämpchen geschmückt sein. 

Der Posaunenchor der Thomas-Kirche wird für musika-
lische Begleitung sorgen, bei der es wieder Gelegenheit 
zum Mitsingen geben wird. 

Auf die Kleinen wartet der Kasperl vom Oldenburger 
Puppentheater Heyderhoffmann in den Räumlichkeiten 
der Bäckerei Müller & Egerer. Mit herzhaften Leckerei-
en und Getränken, natürlich auch dem legendären Hugo-
Punsch versorgt der HUGO e.V. alle Besucher. 

Wer Lust auf Fisch hat, ist bei Fisch Lachmann goldrich-
tig. Es warten also viele Highlights an diesem Nachmittag 
auf die Besucher. Eines davon ist auch die große Tombola, 
bei der es attraktive Preise zu gewinnen gibt. Kommen Sie 
vorbei und feiern Sie mit - auf eine schöne und besinnli-
che Adventszeit. HUGO e.V. freut sich auf viele Besucher!

(Text: Hugo; Foto: pixabay.de)

 Fahrschule
 Beilken
FahrschuleFahrschuleFahrschuleFahrschule

 Beilken Beilken
 Fahrschule
 Beilken  Inh. Reiner Siemen

Weißenmoorstr. 271 · 26125 Oldenburg
Tel. 0441 - 30 33 93 · Mobil 0172 - 53 31 76 5

www.fahrschule-beilken.de

Blumen Lüschen · Hochheider Weg 262 · 26125 Oldenburg/Ohmstede · Telefon: 0441 31480 · www.blumen-lueschen.de

Herzliche Einladung zu unserer

am 24.11.2018 von 10 - 20 Uhr
In gemütlicher Atmosphäre auf die Adventszeit einstimmen.  

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.  
Für’s leibliches Wohl wird gesorgt sein. 

Adventsausstellung

und ichterabendL

1. DEZEMBER 2018

AB 16 UHR

Lichterfest  

UND ADVENTLICHES!
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Inh. Kosmetikmeisterin Roswitha Janßen
Ofenerdieker Str. 32 · 26125 Oldenburg

0441 93 65 98 20 · 0151 22 74 65 42
www.kosmetik-oldenburg-ofenerdiek.de

Weihnachtsgeschenk gesucht?
Im Studio gibt es viele tolle Geschenkideen 

z.B. einen Gutschein!

Das Kosmetikstudio
für die Frau

Meine Leistungen und Behandlungen
» Gesichtsbehandlungen

» Körpermassagen
» Maniküre

Wir freuen uns, im neuen Jahr wieder ein neu-
es Mitglied im HUGO begrüßen zu können: 
Roswitha Janßen von "Das Kosmetik-
studio für die Frau" in der 
Ofenerdieker Str. 32. 
Ein Besuch in der Ad-
ventszeit lohnt sich ne-
ben allen kosmetischen 
Leistungen auch, weil un-
ter anderem hübsche hand-
gefertigte Tiffany-Glasde-
koration angeboten wird!                                         
                            (Text und Foto: Kat) 

QUALITÄT
TRADITION
& HANDWERKSKUNST

seit 1903

- hier ein kleiner Fotorückblick der letzten Jahre -

1. DEZEMBER 2018

AB 16 UHR

Neu in der Werbegemeinschaft
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Lohnsteuerberatungsring
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Ihr persönlicher Berater

Heiko Brandhorst

Langenweg 170 a
26125 Oldenburg
Telefon 04 41 / 9 60 82 19
Telefax 04 41 / 36 19 40 90
Mobil 01 76 / 23 10 91 52
heiko.brandhorst@ewetel.net
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Jeden
SonntagSCHAUTAG von

14–17 Uhr

Öffnungszeiten der Ausstellung

Montag - Freitag 9.00-12.00 und

13.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Langenweg 16–18 · 26125 Oldenburg
Tel. 04 41 - 93 33 031 · Fax 9 33 30 38

www.frieling24.de · E-Mail: oldenburg@frieling24.de

Öffnungszeiten der Ausstellung

Montag-Freitag
9.00-18.00 Uhr

Samstag 9.00-13.00 Uhr

RALF UHLMANN
Weißenmoorstraße 274, 26125 Oldenburg
Tel. 0441/30 40 91 • Fax 0441 / 30 40 92

E-Mail: ralf.uhlmann@oevo.de
www.oeffentlicheoldenburg.de
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Kniggetipp  

von Ralf Beyer

Advent, Advent …
Das kennen wir doch alle: die eigentlich 
schöne, besinnliche und ruhige Zeit 
des Jahres ist einfach viel zu hektisch 
geworden. Jeder hat es eilig und muss noch das passende 
Geschenk kaufen und das eine oder andere erledigen – am 
besten alles gleichzeitig und schon gestern. Wie schnell 
drückt man da einfach mal auf die Hupe, wenn der Wagen 
vor einem nicht sofort losfährt? Wie schnell wird man 
ungehalten, wenn die Frau oder der Mann vor einem an 
der Kasse sein ganzes Kleingeld zusammensucht, um seine 
19,87 € zu bezahlen? Dabei ist doch gerade diese dunkle 
und emotionale Jahreszeit für viele Menschen eine ganz 
schwere Zeit. Einige haben vielleicht im Laufe dieses 
Jahres einen geliebten Menschen verloren und nun kommt 
zu dieser Zeit die Trauer noch einmal hoch und die Angst 
vor dem so wunderbaren Familienfest – Weihnachten – 
wächst. Wir sollten gerade in diesen Monaten doch einfach 
mal versuchen etwas mehr Geduld und Verständnis für 
unsere Mitmenschen zu zeigen – die Trauer steht ihnen 
nicht an die Stirn geschrieben. Dankeschön für Ihre 
Geduld und Ihr Verständnis jetzt rücksichtsvoller zu 
handeln.                                                            (Quelle: Ralf Beyer, ADTV-Tanzlehrer & 

IHK gepr. Trainer für Umgangsformen im Beruf)

Gesundheits-Tipp von Petra Eberlei, 

Leitung Trainingsbereich INJOY 

Oldenburg

Training macht den 
Menschen schlauer

Mit den Jahren nimmt nicht nur die körperliche Kraft ab – 
auch die geistige Fitness schwindet. Doch ganz anders läuft 
dieser Prozess bei Menschen ab, die trainieren: sie bleiben 
auch im Kopf länger fit, sind besser gegen degenerative 
Entwicklungen wie Demenz geschützt und können selbst 
im Alter noch neue Gehirnzellen bilden. Die sogenannte 
kognitive Fitness wird im Übrigen eher durch Bewegung 
trainiert als durch das Lösen von Sodoku-Rätseln. Das 
Training für die kleinen grauen Zellen sollte allerdings 
schon lange vor der Midlife-Crisis systematisch betrieben 
werden. Untrainierte zeigen mit zunehmendem Alter 
deutliche Anzeichen für zunehmende Müdigkeit und 
nachlassende Konzentration. Während die Produktion 
der Wachstumshormone sinkt, steigt der Cortisonspiegel. 
Man fühlt sich eher gestresst und ist schneller schlecht 
gelaunt. Beide Entwicklungen werden durch körperliche 
Aktivität nicht nur gestoppt, sondern sogar umgekehrt.
Unzählige Studien haben bestätigt, dass trainierte 
Menschen kognitive Aufgaben wie Entscheidungsfindung, 
Problemlösung und das Abrufen von Informationen besser 
bewältigen können. Wissenschaftler sprechen sogar 
davon, dass durch Training die Gehirnmasse zunimmt 
und die Zellteilung gefördert wird.

Um die kognitive Leistungsfähigkeit optimal zu steigern, 
sollte man am besten unterschiedliche Bewegungsarten 
kombinieren. Besonders empfehlenswert sind Krafttrai-
ning, aerobe Groupfitness-Programme und Flexibilitäts-
Übungen. Am besten tun Sie dies mit Unterstützung 
professioneller Trainerinnen und Trainer und ein bisschen 
Freude dabei!
 (Quelle: Petra Eberlei, INJOY Oldenburg, Felix-Wankel-Str. 1, 26125 Oldenburg) 

Steuertipp von  

Heiko Brandhorst 

Die erste Steuererklärung                                                                                                                 
Der Steuerdschungel ist für viele junge 
Menschen undurchdringlich. Viele 
Gesetze, häufige Änderungen und 
noch mehr Ausnahmeregelungen führen dazu, dass das 
Steuerrecht oftmals unübersichtlich wird. Daher schrecken 
viele vor der ersten Steuererklärung zurück. Wenn 
die Erklärung aber erst einmal fertig beim Finanzamt 
abgegeben wurde und es in den meisten Fällen zu einer 
Steuererstattung führt, ist die Freude über die Mühe doch 
sehr groß. 

Zunächst stellen sich aber viele Fragen: 

Wer muss eine Steuererklärung bis zu welchem Zeitpunkt 
abgeben? Wo gibt es die notwendigen Formulare 
dazu? Welche Formulare werden benötigt? Und was 
kann ich absetzen? Die meisten Steuerzahler sind 
verpflichtet, eine Steuererklärung abzugeben (sogenannte 
Pflichtveranlagung). Sie sind deshalb verpflichtet, weil sie 
neben den Arbeitnehmereinkünften auch noch weitere 
Einkünfte (z. B. Arbeitslosen-, Kranken- oder Elterngeld) 
erhalten haben. Aber auch, wenn der Steuerpflichtige noch 
zusätzlich steuerpflichtige Nebeneinkünfte (z. B. Mietein- 
nahmen oder Renten) bezogen hat. Oder, wenn beide 
Ehegatten Arbeitslohn bezogen haben und einer von 
ihnen nach Steuerklasse fünf, sechs bzw. nach dem 
Faktorverfahren besteuert wird. Darüber hinaus gibt es 
noch weitere Grunde, die zu einer Pflichtveranlagung 
führen. 

Es gibt aber auch Steuerzahler, die nicht verpflichtet 
sind, eine Einkommensteuererklärung anzufertigen. Sie 
können dann freiwillig eine Einkommensteuererklärung 
abgeben (sog. Antragsveranlagung). Die Formulare für 
die jeweiligen Veranlagungen erhalten Sie bei Ihrem 
zuständigen Finanzamt. Dort liegen sie aus. Sie können die 
Formulare aber auch im Internet unter www.formulare-
bfinv.de herunterladen. 

Weiterhin können Sie die Erklärung auch mit 
dem kostenlosen ELSTER-Steuerprogramm der 
Finanzverwaltung am PC ausfüllen und dem Finanzamt 
online übermitteln. Auch dieses Programm kann im 
Internet heruntergeladen werden. Dieses Programm ist 
sehr hilfreich und beantwortet schnell, welche Formulare 
Sie benötigen und welche Eintragungen jeweils notwendig 
sind. Wichtig ist aber, dass Sie neben den entsprechenden 
Nachweisen für eine Senkung der Steuerbelastung die vier 
wichtigen Bereiche (Werbungskosten, Sonderausgaben, 
außergewöhnliche Belastungen und Steuerermäßigungen) 
beachten. Diese Bereiche zu kennen lohnt sich. 

Tipp: 

Sammeln Sie Rechnungen, Quittungen und Kontoauszüge, 
die die entstandenen Kosten für eine mögliche 
Steuerminderung nachweisen. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie sicherlich bei einem 
Steuerberater bzw. bei einem Lohnsteuerberatungsring/
Lohnsteuerhilfeverein Ihres Vertrauens.

       (Text: Heiko Brandhorst, Foto: Lichtblick Fotostudio)

Experten-T ipps

Sollten Sie Ihr HUGO-Journal 
einmal nicht bekommen, senden 

Sie uns bitte eine E-Mail mit Ihrer  
Straße und der Hausnummer an:  

info@hugo-journal.de  
Namen und Adresse bitte nicht vergessen! 

Bitte achten Sie darauf, dass der Briefkasten auch zu  
finden ist und nicht mit einem Aufkleber "Keine 

Werbung einwerfen!" versehen ist.                     (hugo)

Service +
Zustellung
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Wer kocht für mich/uns?

Kochoma oder Kochopa gesucht in Ofenerdiek/Alexandersfeld. 

 
Sie kochen gerne, machen es aber nur noch selten, weil Sie 
alleinstehend sind und es für einen nicht lohnt? Dann 
kochen Sie doch für uns mit. Wir haben wenig Zeit zum 
Kochen, essen aber gerne.

 
Die Idee: Sie kaufen ein und kochen. Gegessen wird, was 
auf den Tisch kommt. Wir bezahlen die Einkäufe. Was Sie 
kochen bleibt ihnen überlassen. Deutsche Hausmannskost 
bevorzugt. Sie können: Schnitzel mit Kartoffeln, Soße und 
Erbsen? Frikadellen? Rouladen oder Fischstäbchen mit 
Kartoffelpüree oder? 
 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich doch unter  
0441 304 102 14. Dann „probieren“ wiŕ s Mahl!“  
                                                                           (Text: axl, Foto: pixabay)

Zuverlässige Senioren gesucht!
Aktive Senioren für gelegentliche Botenfahrten und 
leichte Verteiltätigkeiten 1-2 x pro Monat gesucht. (Raum 
Ofenerdiek, Metjendorf, Dietrichsfelde)

Führerschein notwendig. Auto könnte gestellt werden, 
falls keins vorhanden. Gerne auch ein älteres Ehepaar.
 
Bei Interesse bitte in der Redaktion melden:  
0441 304 102 14.                                                             (Text: axl)

MehrFürDICH/Energetix 
Am 24.11.2018 findet in der Theodor-Francksen-Straße 81 
ein Info-Nachmittag für Energetix Magnetschmuck statt.

Kunden und Interessenten können sich über die Kraft der 
Magnete informieren, im Schmuck und den Wellness- 
Artikeln schwelgen und in dem bunten und tollen „Fächern“ 
bei den Fachleuten stöbern.                                                 (Text: Jäcki)

Einladung 
zur Mitgliederversammlung 
Donnerstag, den 22. November 2018 um 19:30 Uhr  

in der Stadtteilbibliothek Ofenerdiek.

Habt Ihr Termine, Ideen, Anregungen, Wünsche, 
Verbesserungsvorschläge?
Gerne nehmen wir auch Ihre/Eure Anregungen schon 
vorab entgegen – für den Fall, dass Sie/Ihr an diesem 
Abend keine Zeit oder Lust haben/habt zu kommen. 
Einfach E-Mail an foerderverein-bibliothek@web.de 
senden oder eine Notiz in der Stadtteilbibliothek abgeben.

(Text: Förderverein Stadtteilbibliothek)

Thomas-Kirche Aktuell

Zum Vormerken: Stille Nacht, heilige Nacht 

Ganz im Zeichen dieses bekannten Weihnachtsliedes, das 
in diesem Jahr seinen zweihundertsten Geburtstag feiert, 
steht das diesjährige Adventskonzert in der Thomaskirche. 
Am dritten Advent, dem 16. Dezember 2018, um 17:00 Uhr 
lädt die Kirchengemeinde zu einer Stunde adventlicher 
und weihnachtlicher Musik ein. Neben Vorträgen 
von Posaunenchor, Thomas-Kirchenchor, Thommy-
Kinderchor, Orgel und Band wird es auch vielfältige 
Möglichkeiten zum Mitsingen vertrauter Lieder geben. 
Mit einem gemütlichen Beisammensein am Feuerkorb 
klingt der Abend dann aus.

Offene Chorproben im Thomas-Kirchenchor

Sie haben Freude an der Musik und am Singen? Sie möchten 
diese Freude in Gemeinschaft erleben und weitergeben? 
Dann kommen Sie doch einfach zur Probe des Thomas-
Kirchenchores. Einmal in der Woche, am Donnerstag um 
20:00 Uhr vergessen die Sängerinnen und Sänger für ca. 
2 Std., dass sie eigentlich - wie alle Menschen - viel zu tun 
haben. Stattdessen widmen sie sich voll und ganz der Pflege 
der eigenen Stimme und der gemeinsamen Erarbeitung 
von Chorstücken. Zurzeit stehen die Vorbereitungen für 
das Adventskonzert im Mittelpunkt der Proben. 
Denn was wäre Weihnachten ohne Musik gemeinsam 
gesungene Lieder?

Kommen Sie doch einfach mal vorbei, schauen Sie, hören 
Sie, proben Sie mit uns im Dietrich Bonhoeffer-Haus, 
neben der Thomas-Kirche. Wir freuen uns auf Sie!
Rückfragen: 04486/9231236  

(Text: Thomaskirche)

Verlosung 1

Wir verlosen 2 Exemplare 
aus der Bücherserie 
"Oldenburger Morde". 
Sie möchten mitmachen? 
Senden Sie uns einfach eine 
E-Mail mit dem Stichwort 
„Oldenburger Morde“ an 
info@HUGO-journal.de 
oder eine Postkarte an die 
Redaktion. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen, der Gewinn nicht auszahlbar.
PS: Mehr über Manfred Brüning und seine weiteren 
Werke erfahren Sie übrigens auf: www.manfred-
bruening-autor.de

Verlosung 2
Das Hugo-Journal verlost 2 Eintrittskarten für die     
Christmasparty mit DJ Gary im Gesellig. 
Jingle Jam, Sa 1. Dezember 2018

Experten-T ipps und guter Rat!
NOVEMBER

Zum Semesterbeginn spüren auch in Oldenburg viele 
Studenten und Studentinnen den Anstieg der Mieten. 
Dies trifft besonders Geringverdiener, Familien mit 
Kindern, Alleinerziehende aber eben auch Studenten, 
die wenig Einkommen haben .

„Wir brauchen mehr bezahlbaren Wohnraum für 
Studenten und Studentinnen. Und wir müssen auch 
über alternative Wohnformen nachdenken, etwa über 
Wohnpartnerschaften von Jung und Alt“, fordert Dr. 
Jörg Hülper vom SoVD-Kreisverband Oldenburg.

“Für viele sind die Mieten in Oldenburg nicht mehr 
bezahlbar. Damit stellt sich mit der Höhe der Miete 
auch in Oldenburg eine der wichtigsten sozialen 
Fragen heute: Wie ist würdiges Wohnen möglich für 
alle? Hülper: „Wir brauchen ein Recht auf bezahlbares 
Wohnen.“ Die Faustregel, wonach die Kaltmiete einer 
Wohnung ein Drittel des Nettoeinkommens des Mieters 
nicht übersteigen sollte, hat in Zeiten stetig steigender 
Mietpreise ausgedient“.

Der SoVD fordert daher nicht nur, den sozialen 
Wohnungsbau in der Kommune zu fördern und 

verstärkt Grund und Boden für soziale Bauvorhaben 
zur Verfügung zu stellen. Hülper verweist zudem auf 
alternative Wohnformen. „Sie können das Kernproblem 
nicht aus der Welt schaffen, sind aber als Übergang 
geeignet“. Er erinnert an Projekte wie „Wohnen für 
Hilfe“.  Diese können Studenten finanziell entlasten und 
eine Möglichkeit eröffnen, sich sozial zu engagieren. 
Jung und Alt gehen eine Wohnpartnerschaft ein; 
studentische Untermieter leisten bei geringer Miete 
Hilfe im Haushalt, unterstützen Ältere, Familien oder 
Menschen mit Behinderungen. 

Andere Konzepte sehen vor, dass Studenten/innen freie 
Einzel-Zimmer von Pflegeheimen - gegen Hilfe für 
Bewohner bei Problemen mit dem Computer oder den 
Behörden. Eine andere Idee sieht vor, dass Studenten und 
Studentinnen mit Einwilligung der Eigner leerstehende 
Immobilien beziehen und diese vor Verfall bewahren. 
„All diese Konzepte sind aber nur Notnägel, keine 
Lösung des strukturellen Problems. Die grundsätzliche 
Aufgabe der Politik ist, die Schere zwischen Arm und 
Reich beim Wohnen nicht weiter aufklaffen zu lassen, 
um den sozialen Frieden nicht zu gefährden“, sagt 
Hülper.                           (Text leicht gekürzt: SoVd Kreisverband Oldenburg)

„Wir brauchen ein Recht auf bezahlbares Wohnen“ 

 

Senden Sie uns einfach bis zum 25. November eine 
E-Mail mit dem Stichwort „Jingle Jam“ an info@HUGO-
journal.de oder eine Postkarte an die Redaktion.



LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

www.meisterbetrieb-rieger.der / Tel.: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr · Samstatag 09.00 - 14.00 Uhr
DEKRA und KÜS von 8.30 bis 10 Uhr

• Mechanik • Elektrik • Karosserie • Lackierungen
• Leihwagenservice • Ölwechsel • Hol- und Bringservice • Klimaservice
• Unfallschadeninstandsetzung • Inspektion für alle Fabrikate • Reifenservice mit Einlagerung

• HU / AU durch KÜS und DEKRA täglich von 08.30 - 10.00 Uhr • Achsvermessung + Einstellarbeiten
• Fehlersuche aller Art ... und vieles mehr!

Während Ihrer
Wartezeit
bieten wir Ihnen
in unserer
Cafeteria Lavazza
Kaffee an.

Reifenservice .........................................20,-E

Einlagerung demontierter Räder....15,-E

Achsvermessung inkl. Einstellung.......62,-E

Jahresinspektion ..................................62,-E
zuzügl. Materialkosten für z.B.
Scheibenwischerblätter oder Filter

UNSERE LEISTUNGEN:

Karl - Fischer Str. 8, 26215 Metjendorf 
 Tel: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85 ∙  www.meisterbetrieb-rieger.de

Mo - Fr von 8-18 Uhr, Sa. 9 -14 Uhr  ∙ GTÜ täglich

20,- €
17,- €
62,- €

LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

Während Ihrer Wartezeit bieten wir Ihnen in unserer 
Cafeteria Lavazza Kaffee an.

..

Unsere LeistUngen:
• Mechanik
• Leihwagenservice
• Unfallschadeninstandsetzung
• HU / AU durch GTÜ
• Fehlersuche aller Art
• Elektrik

• Ölwechsel
• Inspektion für alle Fabrikate
• Karosserie
• Hol- und Bringservice
• Reifenservice mit Einlagerung
• Achsvermessung  

  + Einstellarbeiten
• Lackierungen
• Klimaservice

... und vieles mehr!

Kennen Sie unser 

Räderhotel?

LICHTTEST UND BREMSENCHECK KOSTENLOS

www.meisterbetrieb-rieger.der / Tel.: 0441 / 8 49 29 · Fax: 0441 / 88 32 85
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr · Samstatag 09.00 - 14.00 Uhr
DEKRA und KÜS von 8.30 bis 10 Uhr

• Mechanik • Elektrik • Karosserie • Lackierungen
• Leihwagenservice • Ölwechsel • Hol- und Bringservice • Klimaservice
• Unfallschadeninstandsetzung • Inspektion für alle Fabrikate • Reifenservice mit Einlagerung

• HU / AU durch KÜS und DEKRA täglich von 08.30 - 10.00 Uhr • Achsvermessung + Einstellarbeiten
• Fehlersuche aller Art ... und vieles mehr!

Während Ihrer
Wartezeit
bieten wir Ihnen
in unserer
Cafeteria Lavazza
Kaffee an.

Reifenservice .........................................20,-E

Einlagerung demontierter Räder....15,-E

Achsvermessung inkl. Einstellung.......62,-E

Jahresinspektion ..................................62,-E
zuzügl. Materialkosten für z.B.
Scheibenwischerblätter oder Filter

UNSERE LEISTUNGEN:

Reifenservice .....................................................20,00€ 
Einlagerung demontierter Räder ........ 17,00 €
Achsenvermessung inkl. Einstellung ..........62,00 €
Jahresinspektion .............................................75,00 €
zzgl. Materialkosten für z.B. 
Scheibenwischerblätter oder Filter

  

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Angebote solange Vorrat reicht. Für die dargestellten Produkte gelten keine gesetzlichen Einheitspreise. Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung.

Ofenerdieker Straße 32 | 26125 Oldenburg | Tel. 0441 - 380 370 | www.diek-apotheke.de

Unsere Angebote
gültig im November 2018

Sedariston® Konzentrat
Die pflanzliche Formel für innere Stärke

Kytta® Schmerzsalbe

Sedariston® Konzentrat Hartkapseln, 30 Stück* 
Zur unterstützenden Behandlung von leichten, 
vorübergehenden depressiven Störungen 
mit nervöser Unruhe und nervös bedingten 
Einschlafstörungen. Enthält Lactose.  Packungs-
beilage beachten.
Wirkstoffe: Trockenextrakte aus Johannis-
kraut und Baldrianwurzel.

Öffnungszeiten 

Mo.-Fr. 8-18:30 Uhr 

Sa. 9-13 Uhr

(durchgehend 

geöffnet)

Grippostad® C Hartkapseln, 24 Stück*
Zur symptomatischen Behandlung von gemeinsam auftreten-
den Beschwerden wie Kopf- und Gliederschmerzen, Schnup-
fen und Reizhusten im Rahmen einer einfachen Erkältungskrank-
heit bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren. Bei 
gleichzeitigem Fieber oder erhöhter Körpertemperatur wirkt 
Grippostad® C fiebersenkend. Durch die fixe Kombination 
der Wirkstoffe in Grippostad® C kann bei Beschwerden, die 
überwiegend eines der genannten Symptome betreffen, 
keine individuelle Dosisanpassung vorgenommen werden. In 
solchen Situationen sind Arzneimittel in anderer Zusammen-
setzung vorzuziehen. Hinweis: Schmerzmittel sollen über 
längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des 
Arztes eingenommen werden. Enthält: Lactose.
1Quelle: IMS Pharmatrend MAT 07/2018

VIGANTOL® 1000 I.E. Vitamin D3 Tabletten, 100 Stück*
Zur Vorbeugung gegen Rachitis (Verkalkungsstörungen 
des Skeletts im Wachstumsalter, auch bei Frühgeborenen) 
und Osteomalazie (Knochenerweichung bei Erwach-
senen). Zur Vorbeugung bei erkennbarem Risiko einer 
Vitamin-D-Mangelerkrankung bei ansonsten Gesunden 
ohne Resorptionsstörung (Störung der Aufnahme von 
Vitamin D im Darm), bei Kindern und Erwachsenen. Zur 
unterstützenden Behandlung der Osteoporose (Abbau 
des Knochengewebes) bei Erwachsenen.
1Insight Health Marktdaten, ehem. Vigantoletten, Umsatz in 
09/2017

Grippostad® C Hartkapseln
Die Nummer 1 bei Erkältung1

VIGANTOL® 1000 I.E. Vitamin D3 Tabletten 
Die Nr. 11 der Vitamin-D-Präparate

Kytta® Schmerzsalbe, 100 g*
Zur äußerlichen Behandlung von Schmerzen 
und Schwellungen bei Kniegelenksarthrose 
degenerativen Ursprungs; akuten Myalgien 
im Bereich des Rückens; Verstauchungen, 
Prellungen und Zerrungen nach Sport- und Un-
fallverletzungen. Enthält Butyl-, Ethyl-, Methyl-, 
2-Methylpropyl und Propyl-4-hydroxyben-
zoat‚ (Parabene), Erdnussöl, Cetylstearylalko-
hol, 11,39 Benzylbenzoat und Rosmarinöl. 
Wirkstoff: Beinwellwurzel-Fluidextrakt

Die gute Wahl gegen Schmerzen

Öffnungszeiten

Mo.-Fr. 8-18:30 Uhr

Sa. 9-13 Uhr

(durchgehend 

geöffnet)

und Schwellungen bei Kniegelenksarthrose 

Prellungen und Zerrungen nach Sport- und Un-
fallverletzungen. Enthält Butyl-, Ethyl-, Methyl-, 
2-Methylpropyl und Propyl-4-hydroxyben-
zoat‚ (Parabene), Erdnussöl, Cetylstearylalko-

14,99

11,39

Sie sparen
24 %

den Beschwerden wie Kopf- und Gliederschmerzen, Schnup-
fen und Reizhusten im Rahmen einer einfachen Erkältungskrank-

12,97

8,99
Sie sparen

30 %

 Konzentrat Hartkapseln, 30 Stück* 
Zur unterstützenden Behandlung von leichten, 

Einschlafstörungen. Enthält Lactose.  Packungs-

8,95

6,79
Sie sparen

24 %

7,87

5,79

Sie sparen
26%

Reservierungen unter: 0441 20959750 oder 0178 5053210

Alter Postweg 6 · 26215 Wiefelstede · www.restaurant-sparta.com · 

Wir werden 5 Jahre & alle feiern mit!

Tischreservierung: 0441 20959750 
Hotel & Restaurant SPARTA · Alter Postweg 6 · 26215 Metjendorf 

          

 Gutschein
15€ 

Ab 4 Personen gültig. Nicht kombinierbar mit anderen 
Gutscheinaktionen. Keine Barauszahlung möglich! Gültig 

bis Ende November 2018, nicht an Feier- & Samstagen einlösbar. 
2 Personen bekommen 7,50 € Nachlass mit diesem Gutschein.

· www.restaurant-sparta.com

Wir werden 5 Jahre und 
deswegen sparen Sie: 
Unser Vier-Gänge-Menü 
kostet bis Ende November 
19,90 € statt 26,90 €

Terminübersicht

24.12.2018
10:00 - 13:00 Uhr 
Weihnachtsbrunch, 18,90 € 

25.+26.12.2018
11:00 - 14:30 Uhr 
17:00 - 22:30 Uhr
à la carte

Für die kleinen Gäste gibt es 
kleine Geschenke!

31.12.2018
ab 17:00 Uhr
Silvesterparty

Bitte melden Sie sich 
frühzeitig an!

Reservieren Sie für Ihre Weihnachtsfeier einen 
unserer Sääle - für 20, 30, 50 oder 70 Personen. 
Jetzt anrufen und die Rest-Termine anfragen! 


